
 

 
P R O T O K O L L 

 
Aufgenommen am Mittwoch, den 02. Juli 2025 um 19.00 Uhr im Gemeindeamt Mogersdorf, bei 
der unter Vorsitz des Bürgermeisters stattgefundenen Sitzung des GEMEINDERATES. 
 
Anwesende:  
Bürgermeister Josef Korpitsch, Vizebürgermeister Michael Glantschnig; 
 
Gemeindevorstand: OV Thomas Kloiber, OV Martina Maurer; 
  
Gemeinderäte: Martin Scheuchenpflug, Gabriele Neuherz, Birgit Rothbauer, Klaus Paukovitsch, 
Karl Siener, Wolfgang Deutsch, Reinhard Illigasch, Wilhelmine Raimann, Harald Simandl, Manuel 
Grandits;  
Ersatzgemeinderäte: Philipp Kohl, Alexandra Grandits; 
 
Schriftführer: Philipp Mayer; 
 
Es fehlen: Raphael Neuherz, Martin Schrei, Markus Korpitsch, Norbert Kloiber (alle entschuldigt). 

 
Der Bürgermeister begrüßt zunächst die erschienenen Gemeinderäte und stellt die gesetzmäßige 
Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest. Zu Beglaubiger des Protokolls bestellt er EGR Philipp 
Kohl und VBGM Michael Glantschnig. 
 
Der Bürgermeister hält fest, dass die Ersatzgemeinderäte wie folgt vertreten: 
ÖVP-Fraktion: Philipp Kohl für Markus Schrei; 
SPÖ-Fraktion: Alexandra Grandits für Norbert Kloiber; 
 
Der Bürgermeister hält fest, dass jeder Gemeinderat das Protokoll der letzten Gemeinderatssitzung 
vom 28.03.2025 erhalten hat. Der Bürgermeister stellt die Frage, ob es Einwendungen zum 
Protokoll gibt.  
Nachdem keine Einwendungen vorgebracht werden, stellt der Bürgermeister den Antrag, das 
Protokoll vom 28.03.2025 wie vorliegend zu genehmigen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen und somit zum Beschluss erhoben. 
 
Der Bürgermeister gibt die Tagesordnung wie folgt bekannt: 

 
TAGESORDNUNG: 1.) Bericht des Bürgermeisters 

2.) Bericht über den derzeitigen Stand der Haushaltskonsolidierung 
Marktgemeinde Mogersdorf  

3.) Kooperationsvereinbarung Kinderbetreuung mit  
    Gemeinde Weichselbaum 
 4.)  Anfrage über die Verwendung des Gemeindewappens durch den 

Musikverein Mogersdorf 
5.) Änderung der Parteienverkehrszeiten 
6.) Ansuchen um finanzielle Unterstützung ESV-Deutsch Minihof für 

Erweiterungs- und Instandhaltungsmaßnahmen der 
Vereinsanlage 

7.) Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusses am 
29.04.2025 

8.) Allfälliges: Voraussichtlich nächster Sitzungstermin 



1. Bericht des Bürgermeisters 
 
31.03. – Vorstandsitzung des BMV. 
01.04. – Bürgermeister und Amtsleitertagung in Jennersdorf. 
02.04. – Vorstandsitzung BMV. 
04.04. – Bezirksversammlung des Roten Kreuzes mit Neuwahl des Vorstandes. 
10.04. – Vereinsstammtisch im Kreuzstadlrestaurant. 
11.04. – Dorftheater Mogersdorf. 
12.04. – Inspizierung der FF Mogersdorf Ort, Deutsch Minihof und Wallendorf. 
21.04. – Inspizierung der FF Mogersdorf Berg. 
25.04. – Gespräch mit der Burgenländischen Landesregierung betreffend eines 

Haushaltskonsolidierungskonzeptes der Marktgemeinde Mogersdorf. 
25.04. – Abschnittsübung der Freiwilligen Feuerwehren des Abschnittes 4 in Mogersdorf. 
27.04. – Jahreshauptversammlung Fernwärme Wallendorf – Deutsch Minihof. 
28.04. – Besprechung mit der Gemeinde Weichselbaum zur Kooperation in der Ferienbetreuung 

der Kindereinrichtungen. 
29.04. – Kassaprüfung Abwasserverband Bezirk Jennersdorf. 
03.05. – Frühlingskonzert des Musikverein Mogersdorf. 
04.05. – Tag der Feuerwehr in Maria Bild. 
05.05. – Sitzung Lichtregion mit Präsentation KEM Jennersdorf. 
07.05. – Pressekonferenz Schloss Tabor - Jopera Festspiele. 
07.05. – Abschlusskonzert der Zentralmusikschule Jennersdorf in der Gernotarena. 
10.05. – 90-Jahr-Feier von Ehrenbürger Alois Gombotz im Pfarrheim Mogersdorf. 
14.05. – Besprechung des Gemeindebundes hinsichtlich der Gemeindefinanzen. 
14.05. – Eröffnung Ausstellung Bildermacher am Schlösslberg. 
15.05. – Besuch beim Bürgermeister in St. Gotthard.  
18.05. – Kirtag in Deutsch Minihof. 
20.05. – Vorstandssitzung S7 Businesspark. 
21.05. – Besprechung der Bürgermeister und Amtsleiter des Bezirk Jennersdorf in Rudersdorf 

hinsichtlich der finanziellen Probleme der Gemeinden. 
27.05. – Sitzung der Lichtregion und Beschluss des Projektes KEM Jennersdorf. 
28.05. – Genehmigung des Hangwasserschutzprojektes Mogersdorf seitens der BH Jennersdorf. 
29.05. – Pfarrfest in Mogersdorf. 
02.06. – Besprechung mit der Raiffeisenregionalbank Güssing Jennersdorf hinsichtlich der 

bestehenden Darlehen der Marktgemeinde Mogersdorf. 
04.06. – Vorstandsitzung AWV-Bezirk Jennersdorf.  
05.06. – Exkursion der Bürgermeister des Bezirkes Jennersdorf mit Bezirkshauptmann Harald 

Dunkl. 
08.06. – 100 Jahr Feier FF Mogersdorf Berg. 
10.06. – Schlussüberprüfung der Bauten des Hangwasserschutzprojektes Mogersdorf. 
11.06. – Sitzung des Standesamtsverbandes Bezirk Jennersdorf. 
14.06. – Bezirksfeuerwehrwettkämpfe in Eltendorf. 
15.06. – Kirtag in Wallendorf und Segnung des neuen Anhängers der FF Wallendorf. 
16.06. – Vorstandssitzung Wasserverband Unteres Raabtal. 
17.06. – Vorstandsitzung BMV. 
18.06. – Besuch der 3. und 4. Klassen der Volksschule Mogersdorf im Gemeindeamt Mogersdorf. 
23.06. – Gemeindevorstandsitzung. 
26.06. – Vollversammlung Raiffeisenregionalbank Güssen Jennersdorf.  
27.06. – Schulschluss. 
01.07. – Eröffnug des Symposions in Nagykanizse. 
 
 
 
 



2. Bericht über den derzeitigen Stand der Haushaltskonsolidierung Marktgemeinde 
Mogersdorf 

 
Der Bürgermeister berichtet über die aktuell sehr angespannte finanzielle Lage, welche nun 
bewältigt werden muss und übergibt das Wort an Philipp Mayer. Dieser informiert über ein 
Gespräch mit der Abteilung 2 der Burgenländischen Landesregierung zur finanziellen Situation der 
Marktgemeinde Mogersdorf. Aktuell liegt kein positiver Voranschlag vor, dieser muss daher 
bestmöglich überarbeitet werden. In diesem Zusammenhang wurde die Gemeinde verpflichtet, 
einen neuen Voranschlag sowie ein Haushaltskonsolidierungskonzept (HKK) bis zum 15.06.2025 
zu übermitteln. Da allerdings mehrere Einflussgrößen wie die Höhe der Ertragsanteile, 
Bedarfszuweisungen, KIP-Gelder und ein mögliches Gemeindepaket mit Übernahme des BMV 
noch ungewiss sind, hat die Gemeinde eine Fristverlängerung beantragt. Es wird nun abgewartet, 
wie sich diese Faktoren bis August 2025 entwickeln. Erst dann erfolgt die Erstellung des HKK und 
des neuen Voranschlags. Bereits gesetzt wurde eine Einsparmaßnahme durch die Einstellung des 
Kindergartenbusses (jährlich rund 18.000 €). Ebenso wird überlegt, Personal reduziert oder nicht 
nachzubesetzen. Die jährlichen Kosten für eine 40-Stunden-Kraft belaufen sich auf etwa 56.000 €. 
Auch durch die Aussetzung von Vereinssubventionen könnten rund 13.000 € jährlich eingespart 
werden. Eine Kooperation mit der Gemeinde Weichselbaum hinsichtlich der Ferienbetreuung der 
Kindereinrichtungen soll zur weiteren Entlastung beitragen. Alle bestehenden Darlehen werden 
derzeit überprüft, um weiteres Einsparungspotenzial zu identifizieren. Mittlerweile wurde bekannt, 
dass folgende KIP-Gelder fließen werden. 2025: 19.978,82 €, 2026: 46.888,02 €,  
2027: 43.611,34 €, 2028: 11.730,00 €. Philipp Mayer appelliert an den Gemeinderat, eigene 
Vorschläge zur Kostensenkung einzubringen. Die Raiffeisenregionalbank Güssing-Jennersdorf hat 
eine Prüfung der Darlehen durchgeführt. Martin Scheuchenpflug berichtet: Die bestehenden 
Darlehen der Raiffeisenbank (Laufzeit: noch 11 Jahre) belasten den Haushalt aktuell mit insgesamt 
388.768 €, bei einer jährlichen Rate von 41.174 €. Eine Streckung auf 20 Jahre würde die Rate auf 
26.118 € senken, jedoch zu einer Gesamtbelastung von 522.360 € führen. Eine 25-jährige 
Streckung ergäbe eine jährliche Rate von 22.202 €, jedoch eine Gesamtbelastung von 555.050 €. 
Aufgrund der enormen Mehrkosten spricht sich der Gemeinderat einstimmig gegen eine Streckung 
aus. Der Bürgermeister weist darauf hin, dass sich die Zinsen derzeit nach unten bewegen. Eine 
erneute Prüfung durch einen anderen Fachmann wird angeregt. Philipp Mayer betont, dass es 
unmöglich sei, das Jahresdefizit 2025 in Höhe von 136.000 € zur Gänze einzusparen. Dennoch 
müsse für die Folgejahre ein klarer Kurs in Richtung eines positiven Budgets eingeschlagen 
werden. Auch teilt er mit, dass sich die Ertragsanteile für Jänner bis Juni 2025 aktuell noch im Soll 
befinden. Thomas Kloiber kritisiert die zunehmenden Abzüge durch das Land Burgenland bei den 
Ertragsanteilen: Der Bund zahlt mehr an die Länder aus, doch bei den Gemeinden kommt 
zunehmend weniger an. Philipp Mayer appelliert erneut an den Gemeinderat, konkrete 
Einsparpotenziale zu benennen, vor allem auch im Hinblick auf die bevorstehende 
Personalsituation. Der Bürgermeister ist der Meinung, dass die aktuell verfügbaren Arbeitskräfte die 
anstehenden Arbeiten in der Volksschule erledigen können, eine Nachbesetzung im Dezember sei 
daher nicht notwendig. 

 
 

3. Kooperationsvereinbarung Kinderbetreuung mit Gemeinde Weichselbaum 
 

Der Bürgermeister berichtet über die Auflage eines Kooperationsvertrages zur Ferienbetreuung mit 
der Gemeinde Weichselbaum. Die Gemeinde Weichselbaum hat diesem bereits zugestimmt, nun 
soll auch der Gemeinderat der Marktgemeinde Mogersdorf darüber entscheiden. Nach 
Rücksprache mit der Kindergartenleiterin wurden für die erste Ferienwoche 25 Kinder angemeldet, 
wobei täglich nur 10 bis 15 Kinder tatsächlich anwesend sind. Dies bestätigt die oft zitierte 
Redewendung: „Was nichts kostet, ist nichts wert.“ Philipp Mayer informiert, dass der 
Vertragsentwurf den Gemeinderatsmitgliedern bereits per E-Mail übermittelt wurde. 
 



Der Bürgermeister stellt den Antrag die aufliegende Kooperationsvereinbarung 
(Protokollbeilage A) der Kinderbetreuung in den Ferien mit der Gemeinde Weichselbaum zu 
beschließen. 
Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig angenommen und somit zum Beschluss 
erhoben. 

 
 

4. Anfrage über die Verwendung des Gemeindewappens durch den Musikverein Mogersdorf 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Musikverein Mogersdorf um Genehmigung zur Verwendung 
des Gemeindewappens ersucht hat. Eine vergleichbare Zustimmung wurde in der Vergangenheit 
bereits dem Sportverein Mogersdorf erteilt, weshalb nun auch dem Musikverein diese Möglichkeit 
eingeräumt werden soll. 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dem Musikverein Mogersdorf die Verwendung des 
Gemeindewappens zu gestatten. 
Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig angenommen und somit zum Beschluss 
erhoben.  
 
 

5. Änderung der Parteienverkehrszeiten 
 

Der Bürgermeister berichtet, dass rückwirkend ab 01.07.2025 eine Änderung der 
Parteienverkehrszeiten im Gemeindeamt in Kraft treten soll. Grund dafür ist einerseits die 
zunehmende Verwaltungsbelastung für die Mitarbeiter*innen, andererseits eine anstehende 
Personalumstrukturierung infolge einer Pensionierung und einer voraussichtlich reduzierten 
Nachbesetzung. 
 
Die neuen Parteienverkehrszeiten lauten: 
Montag bis Freitag, 08:00 bis 12:00 Uhr. 
Termine außerhalb dieser Zeiten sind im Vorfeld telefonisch oder schriftlich zu vereinbaren. 
Der Bürgermeister weist darauf hin, dass in vielen Gemeinden sowie in der 
Bezirkshauptmannschaft Jennersdorf der Parteienverkehr bereits auf die Vormittagsstunden 
beschränkt wurde. 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Parteienverkehrszeiten auf Montag – Freitag von 
08:00 bis 12:00 Uhr festzulegen. 
Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig angenommen und somit zum Beschluss 
erhoben.  

 
 

6. Ansuchen um finanzielle Unterstützung ESV-Deutsch Minihof für Erweiterungs- und 
Instandhaltungsmaßnahmen der Vereinsanlage 

 
Der Bürgermeister übergibt das Wort an den Obmann des ESV, Klaus Paukovitsch. Dieser berichtet 
über das geplante Sanierungs- und Erweiterungsvorhaben der Vereinsanlage. Die 
Asphaltierungsarbeiten wurden bereits abgeschlossen, aktuell steht die Erweiterung des Vordaches 
an. Die Gesamtkosten betragen ca. 35.000 €. Die entsprechenden Förderanträge wurden bei allen 
relevanten Stellen eingereicht. Seitens des ASVÖ wurde eine Förderung in Höhe von ca. 4.790 € 
bereits zugesagt. Die Landesregierung hat den Antrag in Bearbeitung. Der Verein wird einen 
großen Teil der Kosten aus Eigenmitteln finanzieren. Herr Paukovitsch zeigt Verständnis für die 
angespannte Gemeindesituation, bittet aber um finanzielle Unterstützung, sobald es wieder die 
finanzielle Lage erlaubt. Thomas Kloiber spricht sich dafür aus, das Ansuchen im Budgetjahr 2026 
zu berücksichtigen. Die beantragte Unterstützung beträgt 3.500 € (ca. 10 % der Gesamtsumme). 
Der Bürgermeister unterstützt diesen Vorschlag, weist aber auf die Notwendigkeit hin, eine 



mögliche Überförderung zu vermeiden. Martin Scheuchenpflug hält fest, dass die Gemeinde nicht 
für „Überschüttungen“ (Überförderungen) zuständig ist. Man könne über eine Auszahlung über 
mehrere Jahre nachdenken. Vizebürgermeister Michael Glantschnig kündigt an, sich gemeinsam 
mit dem Bürgermeister erneut bei der Landesregierung für eine schnelle Lösung einzusetzen. 
Philipp Kohl schlägt vor, den Förderbeschluss aus dem Jahr 2009, wonach 10 % der förderfähigen 
Summe bei baulichen Maßnahmen auf Gemeindegrund gewährt werden, zu überarbeiten, da viele 
Vereinsansuchen nicht den damaligen Kriterien entsprechen. Wolfgang Deutsch ergänzt, dass laut 
dem Beschluss von 2009 nur Bauprojekte an Gebäuden im Eigentum der Gemeinde gefördert 
werden können und dies im jeweiligen Einzelfall zu beurteilen ist. 
 
Der Gemeinderat nimmt dieses Ansuchen einstimmig zur Kenntnis und der Gemeinderat 
wird dieses Ansuchen im Jahr 2026 neu behandeln. 
  
 

7. Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusses am 29.04.2025 
 

Die Obfrau des Prüfungsausschusses, Wilhelmine Raimann, berichtet, dass einige bekannte 
Stellen, insbesondere die FF Mogersdorf Ort, wiederholt durch hohe Ausgaben auffallen. Darüber 
hinaus sieht sie Einsparungspotenzial im Bereich der Reinigungsmittel. Weitere Auffälligkeiten 
wurden nicht festgestellt. 

 
 

8. Allfälliges: Voraussichtlich nächster Sitzungstermin 
 

.) Der nächste Sitzungstermin voraussichtlich am 27. August 2025. 

.) Philipp Mayer berichtet über den bevorstehenden Wasseruhrentausch in Mogersdorf. Angebote 
wurden von den Firmen Reicht, Taucher und Krobath eingeholt. Den Zuschlag erhielt die Firma 
Krobath als Bestbieter. Der Gemeinderat nimmt dies einstimmig zur Kenntnis. 

.) Philipp Mayer berichtet über die bevorstehenden Veranstaltungen. Dorfolympiade in Wallendorf 
am 05.07.2025, Sommerkino am 12.07.2025, Gedenkfeier am 03.08.2025 und das Dorffest am 
16.08.2025. 

.) Der Bürgermeister kündigt den bevorstehenden Spatenstich der beiden OSG-Reihenhäuser an. 
Baubeginn ist im Herbst 2025. 

.) Martin Scheuchenpflug berichtet über einen möglichen Rohrbruch in Wallendorf. Der 
Bürgermeister ist informiert und hat das Problem an die zuständigen Stellen weitergeleitet. 

.) Klaus Paukovitsch gibt bekannt, dass das ESV-Gemeindeturnier am 06.09.2025 stattfindet. 

.) Karl Siener fragt nach den Grabungsarbeiten der Firma KAIM in Mogersdorf. Philipp Mayer 
informiert, dass Glasfaseranschlüsse bei den ARU-Kästen hergestellt wurden. 

.) Reinhard Illigasch erkundigt sich über Grabungen im Hof des Gemeindeamtes. Philipp Mayer 
erklärt, dass dort ein Fehlanschluss im Kanalsystem behoben wurde. 

 
 
Ende: 20:30 Uhr   v.g.u.  

 
 
 
Der Beglaubiger:     Der Schriftführer:    Der Vorsitzende: 
 
 
 
 
 
 
(Michael Glantschnig, Philipp Kohl)   (Philipp Mayer)    (Josef Korpitsch)  


